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Agenda    Protokoll X  

 
 

Anlass / Thema Fluorn-Winzeln – AK „Naherholung / Tourismus“ und „Verkehr“, 7. Sitzung 

Datum 14.09.2016 

Beginn / Ende 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Gebäude / Raum Feuerwehr Schulungsraum 

 Moderation Frau Hufnagl 

 Protokoll Frau Hufnagl 

 
Nur bei Protokoll:  

Gesprächsteilnehmer (Name/Firma/Org.-Einheit): Zur Kenntnis (Firma/Org.-Einheit/Name): 

6 Teilnehmer Siehe Teilnehmer 

Gemeinde 

WHS 

Art: A: Arbeitsauftrag, B: Beschluss, E: Empfehlung, F: Feststellung, O: Offen 
Agenda und Unterlagen bitte der Besprechungsanfrage (Outlook) beifügen. Protokoll innerhalb von 3 – 5 AT versenden. 

TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

1.     Agenda   

    Protokoll vom 22.06.2016 
 Heimbachaue 
 Verkehr 
 Wochenmarkt 
 Herstellung von Wohnmobilplätzen 
 Beschilderung und Marketing 
 Sonstiges 
 Nächster Termin 

  

2.    Protokoll vom 22.06.2016   

   Es wurden keine Ergänzungen eingebracht.   

3.    Heimbachaue   

   Ortsbegehung in der Heimbachaue am 
04.08.2016 

Die WHS informiert die Anwesenden über die 
Ortsbegehung in der Heimbachaue am 
04.08.2016 mit einigen Mitgliedern des AK, bei 
welchem die Maßnahmenvorschläge des AK (Er-
stellung eines Rad- und Wanderweges, Anlegen 
eines Amphibienteiches, Erstellung eines Bienen-
pfades und Bienenhotels, Renaturierung der an-
grenzenden Flächen) besprochen und konkreti-
siert wurden. 

  



 

  Seite 2/7 

TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   Der AK erhält ein ausgedrucktes Exemplar des 
Planes mit den Vorschlägen und konkreten Orts-
angaben der Ortsbegehung vom 02.08.0216. Der 
AK befürwortet den Vorschlag ohne Änderungs-
wünsche. Die WHS wird auf Grundlage des Maß-
nahmenplanes das weitere Vorgehen mit der Ge-
meindeverwaltung abstimmen. 

 
 

WHS / entspre-
chend 

 

   Bienenlehrpfad 

Die WHS informiert, dass eine zweite Urkunde der 
EDEKA-Auszeichnung für den Bienenlehrpfad 
dem Arbeitskreis zur Verfügung steht. Die Ur-
kunde ist derzeit noch bei der Gemeindeverwal-
tung. Der AK befürwortet, dass diese beim Bie-
nenhotel angebracht werden soll. 

  

   Der Arbeitskreissprecher, Herr Kammerer, merkt 
an, dass das Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro in-
nerhalb von einem Jahr verwendet werden muss. 
Er bringt vor, dass das Gesamtprojekt der Heim-
bachaue, sofern die Maßnahmenvorschläge be-
willigt und umgesetzt werden, nicht kurzfristig rea-
lisierbar sein wird. Die WHS informiert, dass mit 
der Gemeindeverwaltung abgestimmt ist, dass der 
Bienenlehrpfad nächstes Jahr umgesetzt werden 
kann, sofern dieser wie bisher angedacht auf ge-
meindeeigenen Grundstücken ist. Wichtig ist da-
her mit der Konzeption (Layout, Inhalt, Kostenvor-
anschläge) zu beginnen. Es wird angemerkt, dass 
die Schilder so zu konzipieren sind, dass sie bei 
der geplanten Herstellung eines Rad- und Wan-
derweges integriert werden können. Herr Kamme-
rer wird bis zur nächsten Sitzung einen Entwurf 
für den Lehrpfad ausarbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Kammerer 
/ nächste Sit-
zung 

 

4.    Verkehr   

   Kreisverkehr Fluorn, Querungshilfe 

Der Arbeitskreis diskutiert die Rechercheergeb-
nisse zu Praxisbeispielen von Kreisverkehranla-
gen mit Querungshilfe und Zebrastreifen. Die 
Publikationen des ADAC und des Deutschen Blin-
den- & Sehbehindertenverbandes e.V. (DBSV) 
empfehlen die Ergänzung von Zebrastreifen bei 
Kreisverkehranlagen zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit insbesondere der kognitiv einge-
schränkten Personen sowie Kindern und älteren 
Personen. 

Der Arbeitskreis schlägt vor, trotz des bevorste-
henden Baubeginns, noch einmal die zuständige 
Stelle beim Landratsamt anzuschreiben.  
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   Die WHS wird zunächst einen Brief entwerfen und 
diesen Herrn Kammerer zur Unterschrift und Wei-
terleitung an die anderen Mitglieder des AK zu-
kommen lassen. 

WHS / erledigt  

   Verkehrskonzept 

Ein Mitglied des Arbeitskreises hat erneut eine 
Verkehrszählung an einem Wochentag zwischen 
11:15 Uhr und 12:15 Uhr an der Hauptstraße im 
Ortsteil Fluorn durchgeführt. In beiden Richtungen 
zählte er dabei 94 LKW, 357 PKW und 20 Motor-
räder. Er merkt an, dass das Ergebnis 20 % über 
dem Ergebnis der letzten Zählung, die am selben 
Standort durchgeführt wurde, liegt. Normale ta-
gesbedingte Schwankungen sind dabei zu beach-
ten. 

Der Arbeitskreis bespricht, dass es wichtig sei, of-
fizielle aktuelle Verkehrszahlen zu haben sowie 
Prognosen für die kommenden zehn Jahre. Der 
Arbeitskreis befürchtet nach eigener Aussage 
eine Zunahme des Verkehrs aufgrund geplanter 
Umgehungsstraßen in Lossburg und Rötenberg. 
Der AK bespricht die Vorteile einer gemeinsamen 
Verkehrsplanung mit Nachbarkommunen wie bei-
spielsweise Alpirsbach. 

Die WHS merkt an, dass aufgrund der Haushalts-
planung der Gemeinde für das kommende Jahr, 
insbesondere die investiven Maßnahmenvor-
schläge, so bald wie möglich dem Gemeinderat 
vorgestellt werden müssen. Die WHS wird das 
Maßnahmenkonzept entwerfen und das weitere 
Vorgehen mit der Gemeindeverwaltung abstim-
men. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WHS / kurzfris-
tig 

 

5.    Wochenmarkt   

   Der Wochenmarkt findet seit dem 02.09.2016 in 
der Schulstraße in Winzeln statt. Der Arbeitskreis 
begrüßt den neuen Standort und berichtet, dass 
das Angebot von vielen positiv angenommen 
wurde. Der Arbeitskreis bespricht, dass der vom 
Gemeinderat beschlossene Standort in der Schul-
straße, insbesondere aufgrund des beruhigten 
Verkehrs, aus seiner Sicht besser ist, als der ur-
sprünglich angedachte Standort bei der alten Kir-
che. Auch die intensive Beteiligung aller Betroffe-
nen durch die Verwaltung ist aus Sicht des Ar-
beitskreises gut gelungen. 

  

6.    Herstellung von Wohnmobilstellplätzen   

   Der Arbeitskreis erkundigt sich nach dem aktuel-
len Stand der Maßnahme. Die WHS informiert, 
dass derzeit zwei weitere Standorte geprüft wer-
den.  
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   Teile des Gemeinderates sehen den Standort, 
wegen der Nähe des Spielplatzes und der Grill-
stelle Hagenwiese, kritisch. Anschließend soll der 
Maßnahmenvorschlag erneut dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorgelegt werden. Der Arbeits-
kreis bespricht, dass aus seiner Sicht der alterna-
tive Standort bei der Hagewiese nicht in Frage 
komme, da er zu nah am Wohngebiet angrenze 
und der Vorteil des Standortes beim Schützen-
haus mit dem Kinderspielplatz und der geplanten 
Grillstelle aus seiner Sicht überwiege. 

  

   Der Arbeitskreis bittet die WHS auf die Gemeinde-
verwaltung zuzugehen und sich darum zu bemü-
hen, dass über die Maßnahme dieses Jahr be-
schlossen wird.  

Die WHS wird zudem in Abstimmung mit Herrn 
Weber zudem eine Liste mit Veröffentlichungs-
möglichkeiten für die Wohnmobilstelle erstellen, 
um diese der GV zur weiteren Verwendung zu-
kommen zu lassen.  

Aus der Mitte des Arbeitskreises wird angemerkt, 
dass die Thematik der Wohnmobilstellplätze so-
wie alle weiteren Themen, die die Inhalte der Ar-
beitskreise betreffen, in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung behandelt werden sollen. Die WHS 
merkt an, dass der Gemeinderat gemäß dem Leit-
faden für die Beteiligung den Grundsatz der 
Transparenz beschlossen hat und somit alle Be-
teiligten an die beschlossene transparente Vorge-
hensweise gebunden sind, soweit dies rechtlich 
möglich ist. Ausnahmefälle, wie beispielsweise 
aus Gründen des Datenschutzes, wenn schüt-
zenswerte Interessen Betroffener, Grundstücks-
eigner o. ä. die im nicht öffentlichen behandelt 
werden, sind gesondert zu prüfen. 

 
WHS / entspre-
chend 
 

WHS / entspre-
chend 

 

 

7.    Beschilderung und Marketing   

   Aus der der Mitte des Arbeitskreises wird die Auf-
fassung vertreten, dass die Selbstvermarktung 
der Gemeinde Fluorn-Winzeln aus seiner Sicht 
unter den vorhandenen Potentialen liegt. Als Bei-
spiel diskutiert der Arbeitskreis den derzeitigen, in 
Überarbeitung befindlichen Ortsplan. Der Arbeits-
kreis weist darauf hin, dass der HGV aus seiner 
Sicht bei der Konzeption eines neuen Ortsplanes 
mit einbezogen werden sollte. Die WHS wird sich 
nach dem aktuellen Stand erkundigen.  

(Anmerkung: Der Grundplan eines neuen Ortspla-
nes ist fertiggestellt. Dieser war als Grundlage für 
einen Schulwegsplan der Schule nötig. Damit ist 
die Basis für eine Abstimmung mit dem HGV nun 
gegeben.)   

 
 
 
 
 
 

 
 
WHS / erledigt 
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

   Der Arbeitskreis bespricht, welche Zielgruppen ein 
neues Marketingkonzept bzw. die Beschilderung 
ansprechen soll. Als Zielgruppen werden insbe-
sondere Familien und Gewerbebetriebe genannt, 
die Fluorn-Winzeln verstärkt als attraktiven Wohn- 
und Arbeitsort wahrnehmen sollen. 

Aus dem Arbeitskreis wird angemerkt, dass es für 
die Erarbeitung bzw. Konkretisierung notwendig 
ist mit der Gemeindeverwaltung abzustimmen, 
welche Kapazitäten bzw. Möglichkeiten die Ge-
meinde für das Marketing hat. Es wird vereinbart, 
dass die WHS eine Vertretung der Gemeindever-
waltung zur nächsten Sitzung einladen soll. 

(Anmerkung: Frau Kaufmann wird zu der Sitzung 
am 26.10.2016 kommen und für Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung stehen.) 

 

 

 

 

WHS / erledigt 

 

   Der Arbeitskreis bespricht welche Art von Beschil-
derung aus seiner Sicht in der Gemeinde notwen-
dig ist, bzw. welche Anforderung diese konkret 
haben sollte (siehe Anlage 1). 

Die WHS wird die Ergebnisse zusammenstellen 
und zur nächsten Besprechung mit der Gemein-
deverwaltung mitbringen. 

  

8.    Sonstiges   

   Der Arbeitskreis begrüßt, dass der Gasthof 
„Hirsch“ mit neuem Besitzer wieder eröffnet hat 
und merkt an, dass die örtliche Gastronomie 
durch häufige Besuche unterstützt werden sollte. 

  

9.    Nächster Termin   

   Die nächste Sitzung findet am 26.10.2016 um 
19:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Frau Kauf-
mann wird anwesend sein und für Fragen und An-
regungen bezüglich des Marketings / der Beschil-
derung zur Verfügung stehen. 

(Anmerkung der WHS: Aus Effizienzgründen 
wurde der Sitzungstermin am 26.10.2016 mit der 
Sitzung des AK „Ortskernentwicklung, Bauliche 
Sanierung und Demographie“ zusammengelegt. 
Es werden daher jeweils nur die Öffentlichkeits-
themen, die einen Austausch mit der Gemeinde-
verwaltung benötigen, besprochen. 

Den Arbeitskreis „Ortskernentwicklung, Bauliche 
Sanierung und Demographie“ betreffen zusätzlich 
die Themen „Dauerrubrik Amtsblatt / Homepage“ 
und „Grundstücksbörse“. Da die Themen „Beschil-
derung“ und „Ortsplan“ auch dort immer wieder 
thematisiert werden, hat die WHS eine Zusam-
menlegung des Termins ausnahmsweise ange-
strebt.) 
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TOP Art Stichwort Thema 

Verantwortlich 
Zu erledigen von 

Zu erledigen bis 

Zeit *) nur für 
Agenda 

Die weiteren Themen werden auf der jeweils 
nachfolgenden Sitzung der Arbeitskreise einzeln 
besprochen. Die neuen Termine werden am 
26.10.2016 festgelegt und anschließend veröffent-
licht. 

 

Wird gegen dieses Protokoll kein schriftlicher Einwand innerhalb einer Woche nach Veröffentlichung 
beim Verfasser eingebracht, so gilt es als vollinhaltlich anerkannt. 

Anlage 
Anlage 1: Brainstorming Anforderungen an Beschilderung 

Ludwigsburg, 12.10.2016 

WHS / huf slk wkp 

\\r74efc15\WHS_WSE\Projekte BW\F\Fluorn-Winzeln\Beteiligungsmanagement\Arbeitkreise\AK Naherholung und Verkehr\AK 
Sitzungen\Sitzungen\Protokoll_7. Sitzung_Naherholung_Tourismus_Verkehr_14092016.docx 
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Anlage 1 

 


